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DGKP, PFA, PA 

Diplomierte PflegerInnen verdienen durch die Höherreihung in LD15 künftig im Schnitt um 170 Euro 

mehr. Jene mit Spezialaufgaben durch eine Zulage (50% auf LD14) im Schnitt um 265 Euro. 

KollegInnen mit Spezialisierungen nach §17 GuKG werden in LD14 gereiht (Plus 170 Euro). 

Pflegefachassistenzen und Pflegeassistenzen werden ebenfalls entsprechend bessergestellt. Die 

Details dazu werden aktuell festgelegt. 

 

Hebammen werden neu eingereiht 

Für Hebammen konnte eine Höherreihung in LD15 erreicht werden. Kreißzimmer-Hebammen werden 

künftig in LD14 eingereiht - das ergibt ein durchschnittliches Gehaltsplus von 193 Euro. 

 

 

Zuschlag für Klinische SozialarbeiterInnen 

Klinische SozialarbeiterInnen erhalten zu ihrer Einreihung in LD14 einen Zuschlag von 75% auf LD13. 

Das bringt im Schnitt ein um 276 Euro höheres Gehalt. 

 

Als Datum des Inkrafttretens wurde der 1. Februar 2021 vereinbart. Diese 

Regelungen sind in den jeweiligen Kollektivverträgen zu verankern. 

 
Verhandlungen für den ArbeiterInnenbereich 

Schriftlich vereinbart wurde darüber hinaus, dass Verhandlungen zur Besserstellung der 

ArbeiterInnen-Bereiche in den Spitälern mit Jahresbeginn 2021 aufgenommen werden. 

 

 

 

 

 

GEHÄLTER IN DER PFLEGE 

STEIGEN DEUTLICH! 

Lange Verhandlungen mit dem Land Oberösterreich für Beschäftigte in den 

Gesundheitsberufen erfolgreich abgeschlossen. Einstufungen im 

Gehaltsschema entsprechend den Novellierungen im GuKG. 
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